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Studierendenforum 2019 der Sprechwissenschaft an der WWU Münster:  

 
Mündliche Kommunikation zur gemeinsamen Sache machen 

 
Münster, 15. Mai 2019. Studierende sprechwissenschaftlicher Studiengänge 
tagen vom 30. Mai bis zum 02. Juni 2019 unter dem Motto „Etwas zur 
gemeinsamen Sache machen“ in Münster. Organisiert wird das diesjährige 
Forum von Studierenden der Universität Münster. An den drei Tagen wird eine 
bunte Mischung an Workshops geboten sowie ein Rahmenprogramm, das den 
Austausch und das Kennenlernen fördern soll. Eingeladen sind alle Studierenden 
der Sprechwissenschaft, aber auch Interessierte aus anderen Bereichen, wie z.B. 
aus dem Lehramt. 
 
Das alljährliche Forum ist eine ideale Plattform, um Studierende verschiedener 
Standorte zu vernetzen und in entspannter Atmosphäre neue Perspektiven für das 
eigene Fach zu gewinnen. Es werden Kurse aus unterschiedlichen Bereichen 
angeboten, wie z.B. zur ästhetischen Kommunikation. Darunter Fallen das Rezitieren, 
Vorlesen und Textsprechen. Zudem gibt es zum Thema Rhetorik ein vielfältiges 
Angebot. Hier zu erwähnen wäre ein Kurs über kooperative Rhetorik und populistische 
Argumentation. Workshops zu Stimmbildung und Sprechtraining in den Medien sowie 
zum Thema Seminarpraxis und -gestaltung stehen ebenfalls auf dem Programm. Ein 
Diskussionsforum mit berufstätigen Sprecherzieher/-innen soll den Studierenden 
zusätzlich die Möglichkeit geben von Experten zu erfahren, wie diese den 
Berufseinstieg geschafft haben, welche Erfahrungen sie den künftigen Absolventen mit 
auf den Weg geben können. Denn ein Ziel des diesjährigen Studienforums ist es, 
Studierenden, die sich am Ende ihrer Ausbildung befinden, den Zugang zu möglichen 
Berufsfeldern zu erleichtern. Nicht zuletzt möchten die Studierenden mit dem Forum ein 
Statement für eine kooperative Kommunikation setzen. 
 
Dazu Dr. Ortwin Lämke, 1. Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für 
Sprechwissenschaft und Sprecherziehung e.V. (DGSS): „Die Themenbreite des 
Studienforums spiegelt die Vielfalt der Studienfächer Sprechwissenschaft und 
Sprecherziehung wieder. Wir arbeiten eng mit angrenzenden Fachgebieten wie der 
Germanistik, Medizin, Pädagogik und Psychologie zusammen. Im Studienforum haben 
die angehenden Sprechwissenschaftler, Sprecherzieher und Sprechkünstler die 
Möglichkeit, neue didaktische und methodische Ansätze zu diskutieren und sich 
untereinander kennen zu lernen, um so ein tragfähiges Netzwerk zu bilden, das sie in 
ihr Berufsleben begleitet.“ 
 
Anmeldungen sind für Studierende unter folgenden Link möglich:  
https://studiforum2019.typeform.com/to/pvpx9k 
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Die Deutsche Gesellschaft für Sprechwissenschaft und Sprecherziehung e.V. (DGSS) ist ein 1930 
gegründeter Wissenschafts- und Berufsverband von Sprecherziehern und Sprechwissenschaftlern in 
Deutschland. Es handelt sich um eine Körperschaft des privaten Rechts, die Geschäftsstelle ist in Münster. 
Sie hat das Ziel, die Lehre und Pflege der mündlichen Kommunikation zu fördern. Sie unterstützt die 
Verbindung von Sprechwissenschaft und sprecherzieherischer Praxis, die Aus- und Fortbildung von 
Sprecherziehern/innen sowie die Entwicklung und Förderung entsprechender universitärer Studiengänge. 
Die DGSS entwickelt methodisch-didaktische und berufspolitische Konzepte. Der Verband zählt derzeit 
über 850 Mitglieder. 2015 feierte die Gesellschaft 85-jähriges Jubiläum. 
 


